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00 Ankommen, Check-in und
Eröffnung des Marktdialogs

Martina Kotalla
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Agenda 
1/2

01 Begrüßung und Keynote durch den 
Leiter Procurement BWI

02 Vorstellung Vergabeplattform der BWI

03 Vorstellung Dynamisches Beschaffungs-
System (DBS) der BWI 

04 Gelegenheit für Fragen

05 Kaffeepause

13:00 ï13:10

13:10 ï13:30

13:30 ï13:50

13:50 ï14:00

14:00 ï14:15

00 Ankommen, Check-in und Eröffnung 
des Marktdialogs

12:30 ï13:00
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Agenda
2/2

07 Fragen und Podiumsdiskussion

08

09 BWI Roadmap 2021: Vergebene 
Aufträge; Ausschreibungen

10 Ausblick zu Schwerpunktthemen

11 Fragen und Resümee

14:45 ï15:00

15:00 ï15:10

15:10 ï15:30

15:30 ï15:40

15:40 ï16:00

Kaffeepause

06 Vergaberecht: Grundlagen, Tipps, 
Doós & Donóts

14:15 ï14:45



Hinweise zum Ablauf 

Á WebEx Meeting findet als Audio-Veranstaltung statt

Á Audiofunktion über PC oder Macbook möglich

Á Von 12:30 bis 13:00 Zeit zum Einwªhlen und Ăsich Einrichtenñ

Á Anfangs sind Teilnehmer auf Ăstummñ geschaltet (hohe Teilnehmerzahl)

Á Wªhrend der Vortrªge schaltet sich jeder bitte selbst auf Ăstummñ

Á www.TedMe.com Umfrage zu Beginn und Ende

Á Nach 2-3 Vorträgen besteht die Gelegenheit, Fragen zu stellen:

Á 13:50 ï14:00 14:45 ï15:00 15:40 ï16:00

Á Ihre Fragen können Sie bitte in den Chat stellen

Á Vergaberechtlicher Hinweis: 

Á Nur Informationen, die keinen unmittelbaren Bezug zu einem geplanten 

oder bereits angelaufenen Beschaffungsprojekt haben
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Referenten 
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Á Peter Scaruppe Leiter Procurement

Á Chantal Mahlberg CRO P PL Public Sourcing

Á Willem Schwinne CRO P S Supply of Temporary Workers/Services

Á Dr. Marc Pauka CRO P PL Public Procurement Law

Á Jonas Klees CRO P PL Public Sourcing

Á Martina Kotalla CRO P Partner Ecosystems Management (PEM)



Hinweis
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Á BWI Industry Days als neues 

Veranstaltungsformat in Kooperation mit der 

DWT-SGW

Á Informationsforum für Unternehmen, die an 

einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit 

mit der BWI als dem Digitalisierungspartner 

der Bundeswehr interessiert sind

Á Weitere Informationen und Anmeldung 

unter: https://veranstaltungen.dwt-

sgw.de/de/veranstaltungen?v=28&f=i

https://veranstaltungen.dwt-sgw.de/de/veranstaltungen?v=28&f=i
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Bitte öffnen Sie www.tedme.com und 
geben den folgenden Code ein

| Marktdialog@BWI | Ankommen & Check-in | Martina Kotalla02.03.2021

www.tedme.com

Code: 5846

Wie schätzen Sie 

aktuell Ihren 

Kenntnisstand 

bezüglich der 

Zusammenarbeits-

möglichkeiten mit 

der BWI ein?

http://www.menti.com/


Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!
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BWI GmbH
CRO Procurement

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich bei Fragen und 
Anregungen:

Sie erreichen uns unter: 

BWI FP Marktdialog <bwi.fp.marktdialog@bwi.de>

Martina Kotalla
BWI GmbH
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Agenda 
1/2

01 Begrüßung und Keynote durch den 
Leiter Procurement BWI

02 Vorstellung Vergabeplattform der BWI

03 Vorstellung Dynamisches Beschaffungs-
System (DBS) der BWI 

04 Gelegenheit für Fragen

05 Kaffeepause

13:00 ï13:10

13:10 ï13:30

13:30 ï13:50

13:50 ï14:00

14:00 ï14:15

00 Ankommen, Check-in und Eröffnung 
des Marktdialogs

12:30 ï13:00



01 Begrüßung durch den 
Leiter Procurement BWI

Peter Scaruppe



Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!
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BWI GmbH
CRO Procurement

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich bei Fragen und 
Anregungen:

Sie erreichen uns unter: 

BWI FP Marktdialog <bwi.fp.marktdialog@bwi.de>

Peter Scaruppe
BWI GmbH
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Agenda 
1/2

01 Begrüßung und Keynote durch den 
Leiter Procurement BWI

02 Vorstellung Vergabeplattform der BWI

03 Vorstellung Dynamisches  Beschaffung-
System (DBS) der BWI 

04 Gelegenheit für Fragen

05 Kaffeepause

06 Vergaberecht: Grundlagen, Tipps, 
Doós & Donóts

13:00 ï13:10

13:10 ï13:30

13:30 ï13:50

13:50 ï14:00

14:00 ï14:15

14:15 ï14:45

02.03.2021



02 Vergabeplattform

Chantal Mahlberg



Vorstellung der BWI - Vergabeplattform

FAZIT

Zentrale Plattform für EU-weite 

Vergabeverfahren der BWI GmbH

https://vergabeplattform.bwi.de/NetServer/

Veröffentlichungsplattform für EU-weite 
Vergabeverfahren

Kommunikationsmedium in laufenden EU-
weiten Vergabeverfahren

Testmöglichkeit für Bieter betr. der 
Einreichung von Angeboten 

Support für Bieter bei technischen 
Problemstellungen

01 02

0403
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Vergabeplattform ïStartseite
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Vergabeplattform ïTestvergabe
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Vergabeplattform ïRegistrierungs-
und Anmeldeverfahren
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Vergabeplattform ïSupport
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Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!
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BWI GmbH
CRO Procurement

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich bei Fragen und 
Anregungen:

Sie erreichen uns unter: 

BWI FP Marktdialog <bwi.fp.marktdialog@bwi.de>

02.03.2021

Chantal Mahlberg
BWI GmbH
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Agenda 
1/2

01 Begrüßung und Keynote durch den 
Leiter Procurement BWI

02 Vorstellung Vergabeplattform der BWI

03 Vorstellung Dynamisches Beschaffungs-
System (DBS) der BWI 

04 Gelegenheit für Fragen

05 Kaffeepause

06 Vergaberecht: Grundlagen, Tipps, 
Doós & Donóts

13:00 ï13:10

13:10 ï13:30

13:30 ï13:50

13:50 ï14:00

14:00 ï14:15

14:15 ï14:45



03 Vorstellung Dynamisches 
Beschaffungs-System (DBS) 
der BWI 

Willem Schwinne



23

Wesen des dynamischen 
Beschaffungs-Systems im Überblick 

Beschaffung 
marktüblicher (d.h. 
standardisierter) 

Leistungen

muss 
elektronisch 

betrieben werden

Kategorisierung in 
Fachlose oder 

Teillose möglich

konstanter Konkurrenz-
druck auf die Bieter

Laufzeit frei 
wählbar; bis 
31.12.2023 
begrenzt

ähnelt der 
Rahmenvereinbarung mit 
mehreren Auftragnehmern

Miniwettbewerbe 
ohne Zeitverlust

während gesamter 
Laufzeit kann jedes 

interessierte 
Unternehmen dem 
System beitreten 
(sofern geeignet)

Kostenloser Zugang zum 
dynamischen 

Beschaffungssystem

¼-jährliche 
Bekanntmachung der 

Einzelaufträge
flexibel

Befolgt die Regeln 

des nicht offenen 

Verfahrens
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Dynamisches Beschaffungs-System (DBS) -
Besonderheiten

Seite 24

Â Lieferanten können sich über einen Teilnahmewettbewerb für das DBS qualifizieren

Â Es handelt sich nicht um eine Rahmenvereinbarung

Â Die Ausschreibung muss auf elektronischem Weg durchgeführt werden

Â Lieferanten können sich zu jedem Zeitpunkt Ănachqualifizierenñ, soweit sie die Eignungskriterien erfüllen

Â Einzelleistungen werden in Form von Miniwettbewerben ausgeschrieben

Â Nur bereits qualifizierte Lieferanten werden zur Angebotsabgabe der Einzelbedarfe aufgefordert

Â Schnelle Beschaffungsform (4-8 Wochen) im Vergleich zu europaweiten Vergabeverfahren

Â Laufzeit DBS grundsätzlich unbegrenzt

Â Laufzeitende der DBS der BWI: 31.12.2023

Â Derzeit  drei aktive DBS:

Â DBS Arbeitnehmerüberlassung (ANÜ)

Â DBS Dienstleistung (DL)

Â DBS Schulungs- und Trainingsleistungen (ST)
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Abgrenzung Rahmenvereinbarung und 
Dynamisches Beschaffungs-System (1/3)

Seite 25

Â Bei einer Rahmenvereinbarung (mit einem oder mehreren Wirtschaftsteilnehmern) handelt es sich nach

Â § 103 Abs. 5 S. 1 GWB um eine Vereinbarung, die dazu dient, 

Â die Bedingungen für die öffentlichen Aufträge, 

Â die während eines bestimmten Zeitraums vergeben werden sollen, festzulegen, 

Â insbesondere in Bezug auf den Preis und ggf. die in Aussicht genommenen Mengen.
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Abgrenzung Rahmenvereinbarung und 
Dynamisches Beschaffungs-System (2/3)

Seite 26

Â Beim DBS handelt es sich um ein zeitlich befristetes vollelektronisches Verfahren, 

Â zur Beschaffung marktüblicher Leistungen, bei denen die allgemein auf dem Markt verfügbaren Merkmale den Anforderungen 

des öffentlichen Auftraggebers genügen nach § 120  Abs. 1 GWB. 

Â Im gesamten Zeitraum seiner Einrichtung steht das DBS allen Bietern offen, die die im jeweiligen Vergabeverfahren festgelegten 

Eignungskriterien erfüllen. Die Zahl der zugelassenen Bewerber darf nicht begrenzt werden gemäß § 22 Abs. 4 VgV. 

Â Es kann in Kategorien untergliedert werden, die anhand von Merkmalen der vorgesehenen Beschaffung in der betreffenden 

Kategorie objektiv definiert werden. 

Â Diese Merkmale können eine Bezugnahme auf den höchstzulässigen Umfang späterer konkreter Aufträge oder auf ein 

spezifisches geografisches Gebiet, in dem spätere konkrete Aufträge auszuführen sind, enthalten. 

Â Das Verfahren wird durch die Veröffentlichung einer Bekanntmachung über die Nutzung eines dynamischen Systems durch 

den Auftraggeber gestartet und ist hinsichtlich der Festlegung der Laufzeit frei.
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Abgrenzung Rahmenvereinbarung und 
Dynamisches Beschaffungs-System (3/3)

Seite 27

Á Der offene Charakter des DBS ist der zentrale Unterschied zur Rahmenvereinbarung: 

Á Mit Abschluss der Rahmenvereinbarung stehen der/die Vertragspartner des öffentlichen Auftraggebers fest, 

Á anders als im DBS, können neue Auftragnehmer während der Vertragslaufzeit nicht hinzukommen. 

Á Auch im Hinblick auf den Beschaffungsgegenstand ist das DBS zumindest nach dem Gesetzeswortlaut im Vergleich zur 

Rahmenvereinbarung flexibler: 

Á Bei der Rahmenvereinbarungist das Ăin Aussicht genommene Volumené so genau wie mºglich zu ermitteln und bekannt zu 

gebenñ (§ 21 Abs. 1 S. 2 VgV). 

Á Beim DBSreicht es hingegen aus, dass mit Inbetriebnahme des Systems Ădie Art und die geschätzte Menge der zu 

beschaffenden Leistungen sowie alle erforderlichen Datenñ anzugeben sind (vgl. § 23 Abs. 3 VgV).
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Die zwei Stufen im DBS

01 02
Teilnahmewettbewerb zur Qualifizierung für ein DBS der BWI

Â Fortlaufende Möglichkeit, einen Teilnahmeantrag für ein DBS über 

die Vergabeplattform der BWI zu stellen

ÂDer Teilnahmeantrag dient der Feststellung der Eignung des 

Bewerbers für die jeweilige Kategorie des DBS

Â Ist die Eignung nachgewiesen, wird der Bieter in den Lieferantenpool 

der jeweiligen Kategorie des DBS aufgenommen und kann künftig 

an Miniwettbewerben teilnehmen

(Hinweis: Lieferanten können auch für mehrere Kategorien 

Teilnahmeanträge abgeben.)

Teilnahme an den veröffentlichten Miniwettbewerben innerhalb 
des DBS

Â Einzelbedarfe werden innerhalb des DBS in Form von sog. 

Miniwettbewerben ausgeschrieben

ÂDie Bieter des Lieferantenpools der jeweiligen Kategorien werden 

zur Angebotsabgabe aufgefordert und der Link zu den jeweiligen 

Unterlagen zum Miniwettbewerb bereitgestellt

ÂDie veröffentlichten Unterlagen sind ausschließlich für bereits 

qualifizierte Teilnehmer sichtbar
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Grober Ablauf von Miniwettbewerben

ÂDer konkrete Bedarf (Einzelvertrag) wird innerhalb der jeweiligen Kategorie des DBS
formal ausgeschrieben

ÂDie Veröffentlichung erfolgt nur in einem zugriffsbeschränkten Bereich des AI 
Vergabemanagers

ÂDie Zuschlagskriterien werden je Miniwettbewerb individuell bekannt gemacht

ÂDie Angebotsfrist beträgt mindestens 10 Kalendertage nach  § 24 Abs. 4 VgV

ÂNach Ende der Angebotsfrist beginnt die BWI mit der Auswertung der Angebote (anhand 
der zuvor definierten Kriterien)

ÂNach der finalen Angebotsauswertung werden die Bieter nach § 134 Abs. 1 GWB 
informiert, deren Angebote nicht berücksichtigt worden sind

ÂNach einer Wartefrist von 10 Tagen erteilt die BWI den Zuschlag auf das 
wirtschaftlichste Angebot
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Allgemeine Infos DBS Dienstleistungen 

Â Laufzeit: 23.07.2018 ï31.12.2023

ÂGeplantes Beschaffungsvolumen: 478 Mio. ú

ÂBeschaffungsdauer: 4-8 Wochen

Â Fünf Kategorien wie bspw. die Pflege, Wartung und Betrieb von IT-Verfahren
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Allgemeine Infos DBS 
Arbeitnehmerüberlassung 

Seite 31

Â Laufzeit: 12.11.2018 ï31.12.2023

ÂGeplantes Beschaffungsvolumen: 121,8 Mio. ú

ÂBeschaffungsdauer: 4-6 Wochen

ÂBeauftragungsdauer: mind. 3 bis max. 18 Monate

Â Eine Kategorie
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Allgemeine Infos DBS Schulungs- und 
Trainingsleistungen

Seite 32

Â Laufzeit: 17.01.2020 ï31.12.2023

ÂGeplantes Beschaffungsvolumen:33 Mio. ú

ÂBeschaffungsdauer: ca. 4 Wochen

Â Preisbildung: je nach Leistungsart reiner Preis- oder Preis-Leistungswettbewerb (s. Folie Leistungsarten)

Â Sieben Kategorien  wie bspw. persönliche und soziale Kompetenzen, Führungskräfteentwicklung oder Mindset Schulungen 

und Coaching
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Â Auf der Vergabeplattform der BWI finden Sie alle derzeit aktiven Vergabeverfahren: https://vergabeplattform.bwi.de/NetServer/

ÂDarunter befinden sich auch die Dynamischen Beschaffungs-Systeme (ANÜ, DL  & Schulungsleistungen) für welche Sie sich fortlaufend 

qualifizieren können

ÂUm alle laufenden Verfahren anzuzeigen, scrollen Sie nach ganz unten und klicken auf ĂAusschreibungenñ

Â Klicken Sie auf den Titel der jeweiligen Ausschreibung  (z.B. ĂDBS ¿ber die ¦berlassung von Leiharbeitnehmernñ)

Seite 33

Wie können Sie sich auf ein DBS der 
BWI bewerben?
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Â Im Anschluss können Sie sich die Unterlagen zur Ansicht herunterladen

Â Laden Sie den zip-Ordner der aktuellsten Version herunter

Seite 34

Wie können Sie sich auf ein DBS der 
BWI bewerben?
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ÂWählen Sie die zip-Datei aus und laden diese herunter

Â Innerhalb der zip-Datei finden Sie die Leistungsbeschreibung der jeweiligen Kategorie. Bitte prüfen Sie zunächst, ob die ausgeschriebene 

Leistung zu Ihrem Portfolio passt

Â Alle weiteren Schritte zur Einreichung des Teilnahmeantrages finden Sie in dem Dokument ĂBewerbungsbedingungenñ  ebenfalls in der 

zip-Datei

Seite 35

Wie können Sie sich auf ein DBS der 
BWI bewerben?
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Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!

Seite 36

BWI GmbH
CRO Procurement

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich bei Fragen und 
Anregungen:

Sie erreichen uns unter: 

BWI FP Strategic Procurement Dienstleistungen 

<bwi.fp.Strategic-Procurement-Dienstleistungen@bwi.de>

| Marktdialog@BWI | Vorstellung Dynamisches Beschaffungssystem (DBS) der BWI | Willem Schwinne02.03.2021

Willem Schwinne
BWI GmbH



04 Fragerunde
13:50 ï14:00



05 Kaffeepause
14:00 ï14:15
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Agenda 
1/2

01 Begrüßung und Keynote durch den 
Leiter Procurement BWI

02 Vorstellung Vergabeplattform der BWI

03 Vorstellung Dynamisches Beschaffungs-
System (DBS) der BWI 

04 Gelegenheit für Fragen

05 Kaffeepause

06 Vergaberecht: Grundlagen, Tipps, 
Doós & Donóts

13:00 ï13:10

13:10 ï13:30

13:30 ï13:50

13:50 ï14:00

14:00 ï14:15

14:15 ï14:45



06 Vergaberecht: Grundlagen,
Tipps, Doós & Donóts

Dr. Marc Pauka und Jonas Klees                     



BWI als öffentlicher Auftraggeber
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BWI

BRD
(vertreten durch 
z.B. BAAINBw)

AN 2AN 1

Inhouse-Vergaben:

Kein Vergaberecht § 108 GWB

Vergaberecht § 97 ff. GWB

*BRD: Bundesrepublik Deutschland

*



Überblick: Vergaberecht
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Ä97 ff. GWB

Vergabeverordnung (VgV)
VSVgV

Verteidigung und 

Sicherheit

Konzessions-

verordnung 

(KonzVO)

Â Offenes Verfahren

Â Nicht offenes Verfahren

Â Verhandlungsverfahren mit Tw

Â Verhandlungsverfahren ohne Tw

Â (é)

Â Nicht offenes Verfahren

Â Verhandlungsverfahren mit Tw

Â Verhandlungsverfahren ohne Tw

Â (é)



Veröffentlichung von Vergabeverfahren

Vergaberechtlicher Grundsatz: Transparenz

ÂÖffentliche Aufträge werden im Wettbewerb und im Wege transparenter Verfahren 
vergeben (§ 97 Abs. 1 GWB).

ÂHierzu übermittelt die BWI GmbH die anhand des AI Vergabemanagers erstellte 
Auftragsbekanntmachung elektronisch an das Amt für amtliche Veröffentlichungen der 
Europäischen Union (§ 37 Abs. 1 VgV / § 18 Abs. 1 VSVgV).

ÂDie Auftragsbekanntmachung wird durch das Amt für Veröffentlichungen der Europäischen 
Union im sogenannten TED (Tenders Electronic Daily) veröffentlicht unter:

https://ted.europa.eu/TED/browse/browseByMap.do

Â Auf nationaler Ebene publiziert die BWI GmbH ihre Vergabeverfahren zusätzlich auf der 
eigenen BWI-Vergabeplattform unter:

https://vergabeplattform.bwi.de/NetServer/)
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Informieren Sie sich laufend über die 

Vergabeplattform und Ihren Posteingang 

zu etwaigen Änderungen und 

Aktualisierungen in Bezug auf die 

Vergabeunterlagen

Registrieren Sie sich auf der BWI 

Vergabeplattform, um aktiv über den 

Upload neuer Versionen und 

Fristveränderungen informiert zu werden

https://ted.europa.eu/TED/browse/browseByMap.do
https://vergabeplattform.bwi.de/NetServer/


Elektronische Vergabe

Elektronische Durchführung von Vergabeverfahren

ÂNach den Erwägungsgründen für die EU-Richtlinie 2014/24/EU vom 26. Februar 2014 

sollten elektronische Informations- und Kommunikationsmittel zum Standard der 

Kommunikation in Vergabeverfahren werden.

Â Es besteht inzwischen die Verpflichtung zur ausschließlichen elektronischen 

Kommunikation mit Teilnehmern und Bietern einschließlich der elektronischen 

Übermittlung von Teilnahmeanträgen und Angeboten. 

ÂDaher setzt die BWI GmbH für die Durchführung Ihrer Vergabeverfahren den AI 

Vergabemanager ein, um diesen Vorgaben gerecht zu werden (siehe hierzu §§ 9, 10 

und 11 VgV). 
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Nutzen Sie die Möglichkeit, die 

Angebotseinreichung bei der hierfür auf 

der BWI-Vergabeplattform eingerichteten 

Testvergabe (TESTVEGABE FÜR BIETER 

(TESTVERGABE) vom 28.1.2020) vorab 

zu erproben

Hinweis: Eine Kurzanleitung zur 

Einreichung von Teilnahmeanträgen mit 

dem AI BIETERCOCKPIT erhalten Sie 

¿ber den Reiter ĂHilfeñ auf der 

Vergabeplattform 



Nach erfolgter Registrierung

Tipps & Doós

Verarbeitung der 
Vergabeunterlagen

Â Verwenden Sie stets die neueste Version der 

Vergabeunterlagen, welche auf der BWI-

Vergabeplattform zum Download verfügbar ist

Â Lesen Sie zu Beginn die Bewerbungsbedingungen. 

Diese enthalten die wesentlichen Punkte zu den 

Formalien des Verfahrens

Â Verwenden Sie unbedingt ausschließlich die zur 

Verfügung gestellten Vordrucke (z.B. Erklärungen, 

Referenztemplate)

Versäumen Sie nicht, die Vergabestelle 

auf etwaige Unstimmigkeiten in den 

Vergabeunterlagen und/oder der 

Auftragsbekanntmachung hinzuweisen. 

Dies hat unverzüglich zu geschehen, 

spätestens jedoch vor Ende der 

Angebotsfrist. 

Andernfalls können Sie in Bezug auf 

diese Unstimmigkeiten präkludiert sein 

(vgl. § 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB)!

Donóts
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Kommunikation

Tipps & Doós

Stellen von Fragen Â Stellen Sie zeitnah Bewerber-/Bieterfragen, sofern 
Ihnen Punkte unklar sind. Verwenden Sie hierzu das 
entsprechende Template und referenzieren genau 
auf die entsprechende Fundstelle in den 
Vergabeunterlagen

Â Prüfen Sie fortlaufend, ob andere Bewerber/Bieter 
Fragen gestellt haben und rufen den aktuellen 
Katalog zu den bereits beantworteten Bewerber-
/Bieterfragen ab

Stellen Sie keine Fragen telefonisch, 

sondern ausschließlich über die BWI-

Vergabeplattform, so dass diese in 

einem Katalog für alle Bewerber/Bieter 

von der Vergabestelle gesammelt 

beantwortet werden können 

(Vergabegrundsätze: Transparenz und 

Gleichbehandlung)

Donóts
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Kommunikation mit der 
Vergabestelle

Â Kommunizieren Sie elektronisch über Ihren 

Zugang auf der Vergabeplattform mittels der 

Software ĂAI Bietercockpitñ ausschlieÇlich mit der 

Vergabestelle zu einem betreffenden 

Vergabeverfahren

Unterlassen Sie die 

Kontaktaufnahme mit Personen 

außerhalb der Vergabestelle!



Erstellen von Teilnahmeanträgen

Tipps & Doós Donóts
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Nachweis der Eignung ÂPr¿fen Sie im ĂFragebogen zur Eignungspr¿fungñ 

genau, welche Mindestanforderungen gestellt und 

welche Nachweise einzureichen sind

Â Benennen Sie Ihre eingesetzten Unterauftragnehmer 

und reichen die für diese erforderlichen Unterlagen ein

ÂHolen Sie rechtzeitig  benötigte Unterlagen und 

Erklärungen von Dritten ein, z.B.

ÁUnterauftragnehmer: Erklärungen und Nachweise

ÁVersicherer: Versicherungsbestätigung

ÁWirtschaftsauskunftei: Bonitätsauskunft

ÂMachen Sie keinen dieser typischen 

Fehler beim Nachweis der Eignung

ÁEinreichen veralteter 

Handelsregisterauszüge Ą Beachten 

Sie die Vorgaben zur Aktualität im 

ĂFragebogen zur Eignungspr¿fungñ

ÁEinreichen von Eigenerklärungen 

statt der geforderten 

Drittbescheinigung (z.B. Zertifikate)

ÁEinreichen von nicht auf den 

Bewerber ausgestellte 

Versicherungsnachweise

ÁEinreichen von inhaltlich nicht den 

Anforderungen entsprechenden 

Referenzen (z.B. falscher 

Leistungszeitraum, Volumen zu 

gering) Ą Hier ist kein Austausch 

oder Nachbessern möglich!



Erstellen von Angeboten

Tipps & Doós Donóts
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Angebotserstellung Â Kennzeichnen Sie Betriebs- oder 

Geschäftsgeheimnisse anhand der Beilegung einer 

Auflistung deutlich, um eine versehentliche 

Offenlegung durch die Vergabekammer im Falle eines 

Nachprüfungsverfahrens zu vermeiden 

Â Achten Sie auf die Vollständigkeit, insbesondere in 

Bezug auf das Befüllen aller Preispositionen und das 

Beantworten etwaiger Leistungskriterien (vgl. § 57 Abs. 

1 Nr. 2 und 5 VgV / § 31 Abs. 2 Nr. 1 und 8 VSVgV)

Â Achten Sie auf das Einhalten der definierten 

Mindestanforderungen in Bezug auf Leistungskriterien

und etwaige festgelegte Preisobergrenzen

Â Streichen Sie eigene Fehler im Angebot deutlich durch, 

korrigieren diese und versehen Sie diese mit 

Namenszeichen und Datum. Alternativ ziehen Sie Ihr 

Angebot zurück und reichen dieses erneut ein

Â Ein wie auch immer gearteter 

pauschaler Hinweis genügt nicht. Die 

Vergabekammer geht von der 

Zustimmung des Bewerbers zur 

Einsichtnahme aus (vgl. § 160 Abs. 3 

GWB)



Gravierende Fehlerquellen (I)

Frist- und formgerechte Einreichung

Â Beachten Sie den Schlusstermin für die Abgabe des Teilnahmeantrages/ Angebotes.    

Diesen entnehmen Sie der Auftragsbekanntmachung und der BWI Vergabeplattform. 

Teilnahmeanträge/Angebote die der Vergabestelle zu nach Ablauf der Abgabefrist 

eingehend, sind zwingend auszuschließen (§ 57 Abs. 1 Nr. 1 VgV / § 31 Abs. 2 Nr. 5 

VSVgV)!!

Â Für eine formgerechte Angebotsabgabe, reichen Sie zwingend das ausgefüllte und 

unterzeichnete Bewerbungsschreiben/ Angebotsschreiben mit dem Teilnahmeantrag/ 

Angebot ein 

Â Beachten Sie die Signaturanforderungen 

ÁIst die Textform (eingescannte Unterschrift oder eingetragener Name), oder 

Ádie fortgeschrittene elektronische Signatur (mittels Softzertifikat) oder 

Ádie qualifizierte elektronische Signatur (mittels Signaturkarte) verlangt?

ÂDer Versand erfolgt ausschließlich elektronisch über die BWI-Vergabeplattform
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Reichen Sie den Teilnahmeantrag/ das 

Angebot nicht zu knapp vor Ablauf des 

Schlusstermins ein

Achten Sie darauf, dass Sie den 

Teilnahmeantrag und das Angebot nach 

dem Hochladen auch aktiv absenden

Eine fehlende Unterschrift bzw. Signatur 

kann nicht nachgefordert werden

Versenden Sie den Teilnahmeantrag/ 

Angebot nicht per E-Mail oder per Post



Gravierende Fehlerquellen (II)

Zwingende Ausschlussgründe

ÂNehmen Sie keine Änderungen an den Vergabeunterlagen vor, denn dies führt zum 

Ausschluss Ihres Teilnameantrages/ Angebotes (§ 57 Abs. 1 Nr. 4 VgV / § 31 Abs. 2 Nr. 4 

VSVgV) 

ÂUnterlassen Sie zwingend Absprachen mit Wettbewerbern

Â Prüfen Sie nach Angebotsabgabe regelmäßig, ob Sie zur Nachreichung von fehlenden 

Unterlagen aufgefordert wurden und reichen Sie diese innerhalb der aufgezeigten Frist 

nach. Bei einer nicht erfolgten/verspäteten Nachreichung erfolgt der Angebotsausschluss.   

(§ 57 Abs. 1 Nr. 2 VgV / § 31 Abs. 2 Nr. 1 VSVgV)
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Fügen Sie keine eigenen AGBs bei oder 

führen diese auf

Fügen Sie keine eigenen Begleitschreiben 

oder Anschreiben bei 

Reichen Sie in form-strengen Verfahren 

keine Verhandlungsvorschläge ein

Lassen Sie keinesfalls die Frist zur 

Nachreichung verstreichen 



Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme!
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BWI GmbH
CRO Procurement

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich bei Fragen und 
Anregungen:

Sie erreichen uns unter: 

BWI FP Marktdialog <bwi.fp.marktdialog@bwi.de>

Jonas Klees
BWI GmbH

Dr. Marc Pauka
BWI GmbH



07 Fragerunde
14:50 ï15:00



08 Kaffeepause
15:00 ï15:10


